


Provenienzforschung ist kein Projekt!

Keine Angst vor großen Worten! „Provenienz-

forschung“ bezeichnet im Wortsinn nichts 

anderes, als die Forschung nach der Herkunft 

eines Objektes. Wenn ein Objekt in die 

 Sammlung kommt, fragt man nach der Herkunft, 

den Vorbesitzern, der Nutzungsgeschichte – 

also der „Lebensgeschichte“ des Gegenstands. 

So gesehen, gehört die Provenienzforschung 

zum alltäglichen Geschäft des Museums. 

Man kann die Provenienz eines alten Gemäldes 

erforschen, aber ebenso die eines Küchentischs. 

Und ähnlich wie bei menschlichen Lebens-

läufen kann es in der Vita eines Objekts Brüche 

geben, Unklarheiten, Widersprüche, Tragödien – 

gerade im 20. Jahrhundert. Dinge wurden ver -

kauft, verschenkt, gestohlen, enteignet, zurück -

gegeben. Bei der Provenienzforschung geht es 

um Erkenntnis und  Ver antwortung. Im Interesse 

einer ehrlichen Sammlung ist es für die Museen 

wichtig, darüber Bescheid zu wissen, wem die 

Dinge gehört haben – oder vielleicht sogar noch 

gehören, die sich in Depot und Ausstellung 

 befinden.
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Diese Menora erwarb das Viadrina Museum Frankfurt (O.) 
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Auch in brandenburgischen Museumssamm-

lungen befinden sich Objekte, die auf unrecht -

mäßige oder zumindest fragwürdige Weise 

ihre Besitzer gewechselt haben. Meist stand 

das in einem der folgenden Kontexte:

KOLONIALISMUS�²

Nicht nur die großen Kolonialmächte haben 

aus „ihren“ Kolonien gegen den Willen 

der   Einheimischen Kulturgut nach Europa 

gebracht. Auch einzelne Seeleute, Kaufleute 

und Abenteurer haben „exotische“ Dinge 

aus den Kolonien mitgebracht. Einiges davon 

ist in Museums samm lungen gelangt, doch 

nur von wenigen Objekten wissen wir bisher, 

ob sie recht mäßig erworben oder vielleicht 

sogar gestohlen wurden.

NATIONALSOZIALISMUS�²

Unter den Nationalsozialisten wurden zwischen 

1933 und 1945 zahllose Menschen entrechtet 

und ermordet, allen voran die jüdischen Bewoh -

nerinnen und Bewohner Europas. Ihr Besitz 

wurde enteignet und nicht wenige Kulturgüter 

aus dem Besitz der Verfolgten des NS-Regimes 

fanden ihren Weg in Museumssammlungen. 

Hier hat Provenienzforschung eine besondere 

Bedeutung, denn es gilt, faire und gerechte 

Lösungen für die Rückgabe dieser Objekte bzw. 

für Entschädigungen zu finden.

KRIEGSVERLUSTE�²

Die brandenburgischen Museen haben beson -

ders unter den Folgen der letzten Monate des 

Zweiten  Weltkriegs gelitten. Zahlreiche Museen 

wurden durch die Kampf handlungen zerstört, 

die Sammlungen teilweise aus gelagert, ver -

brannt, geplündert. Aber bei Weitem nicht alles 

ging unrettbar verloren. Provenienz forschung 

beschäftigt sich auch mit der Suche nach den 

verlorenen Sammlungen der Museen.
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